
   

AUSHANG BEKANNTMACHUNGSKASTEN 

 
Bekanntmachung der Universitätsstadt Siegen 

Die 9. Sitzung des Bezirksausschusses III - Siegen-Ost - findet am 

Donnerstag, 25.04.2024, 17:00 Uhr, 

im Dorfgemeinschaftshaus Bürbach, Im Wiesengarten 10,  57074 Siegen, statt. 
 
 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Hinweise zur Niederschrift über die Sitzung vom 11.05.2023 
 
2. Fragestunde 
 
3. Anträge gemäß § 9 der Geschäftsordnung 
 
3.1 Wildes Parken zwischen Kaan und Feuersbach 

 
3.2 Verkehrsreduzierung in der Max-Planck-Straße 

 
3.3 30 km/h im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn 
 
3.4 Einrichtung einer Einbahnstraße in der Rathenaustraße, Kaan-Marienborn 

 
3.5 Austausch / Errichtung einer Ruhebank im Rebhuhnweg 

 
4. Aussprache über die Ortsbesichtigung in Bürbach 
 
5. Aktuelle städtebauliche Entwicklungen im Bezirk III - Siegen-Ost 

Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren 
 
6. Entwicklungskonzept Feuersbach - Aktueller Sachstand 
 
7. Anträge auf Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des Bezirksausschusses 
7.1 Ev. Familienzentrum KUNTERBUNT 
7.2 Dorfgemeinschaft Bürbach e. V. 
7.3 Heimat- und Bürgerverein Feuersbach e. V. 
 
B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Hinweise zur Niederschrift über die Sitzung vom 11.05.2023 
2. Verschiedenes 
3. Mitteilungen an die Presse 
 
Alle Informationen sind auch im Ratsinformationssystem der Stadt Siegen unter htt-
ps//ratsinfo.siegen.de abrufbar. 

 
Siegen, 11.04.2024 Der Bürgermeister 



   

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
AT 324/2023 

 

A N T R A G  

gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen  
und seine Ausschüsse 

 
 

Antragsteller/in mehrere Fraktionen 

Eingang 28.11.2023 

Federführend GB 4, Abt. 4/1 

 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Betreff: 
 
Wildes Parken zwischen Kaan und Feuersbach 
- Antrag der Fraktionen SPD, B 90/Grüne, Die Linke und Volt 

 
 
 



D/lEIflNKE.
im Rat der Stadt Siegen

Rathaus Siegen
Herrn Bürgermeister S[etFen Mues
Herrn Johannes Tigges, Vorsitzender Bezirksausschuss lll - Siegen-Ost
Markt 2

57072 Siecen

Siegen, 22. November 2023

Antrag gemäß §9 der Geschäftsordnung des Rates der Universitätsstadt Siegen zur
nächsten Sitzung des Bezirksausschusses lll - Siegen-Ost f-''

Betreff: Wildes Parken zwischen Kaan & Feuersbach

Sehr geehrter Herr BürgermeisEer,
Sehr geehrter Herr Tigges,

q
.{tl

auF der Strecke zwischen Kaan und Feuersbach (HaupEstraße L719) kommt es zwischen der
Einmündung zu ,,ln der SEeinwiese" und der Überquerung Feuersbach regelmäßig zu
geFährtichen Situationen zwischen Fußgängern und AutoFahrern. Aus diesem Grund bitten
wir darum, Folgenden Antrag auf die Tagesordnung der oben genannten Sitzung zu stellen.

Beschtussvorschlag:

1. Der BZA-Ost beauFEragt die Arbeitskommission des Verkehrsausschusses, über die
Getahren auF der Hauptstraße L719 im Bereich zwischen der Einmündung zu ,,ln
der Steinwiese" und der Überquerung Feuersbach zu beraEen.

Z. Die Verwaltung prüFt die EinrichEung eines WanderparkplaEzes am Ende des Fuß-
und Radweges parattet zum Feuersbach.

Begründung:

Das wilde Parken an der Hauptstraße L719 zwischen Kaan und Feuersbach, speziell im
Abschnitt zwischen der Einmündung ,,ln der Steinwiese" und der Überquerung Feuersbach,
ste[tt ein erhebtiches Sicherheitsrisiko Für Fußgänger und Autofahrer dar. Die
regetmäßigen geFährlichen Begegnungen in diesem Bereich erhöhen die
WahrscheintichkeiE von Verkehrsuntä[[en, was sowoht Für die tokate Bevölkerung als auch
Für Besucher ein ernsEhaFtes Anliegen ist.

Die lmptementierung eines Wanderparkplatzes am Ende des Fuß- und Radweges parattet
zum Feuersbach könnte eine erhebliche Verbesserung darstetten. Dies würde nicht nur die
Sicherheit der Fußgänger und RadFahrer verbessern, indem sie einen sicheren Ort zum
Parken und Starten ihrer AktivitäEen bieEeE, sondern auch den Verkehrsfluss auF der
HaupEsEraße L71 9 enttasten.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Detlet Rujanski
Frak.-Vors. SPD

gez. Michae[ Groß
Frak.-Vors. Grüne

gez. Henning Ktein
Frak.-Vors. Linke

gez. Samuet Wittenburg
Frak.-Vors. Vott



   

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
AT 325/2023 

 

A N T R A G  

gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen  
und seine Ausschüsse 

 
 

Antragsteller/in mehrere Fraktionen 

Eingang 28.11.2023 

Federführend GB 4, Abt. 4/1 

 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Betreff: 
 
Verkehrsreduzierung in der Max-Planck-Straße 
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt 

 
 
 



DIEIiNKE.
im Rat der Stadt Siegen

Rathaus Siegen
Herrn Bürgermeister StefFen Mues
Herrn Johannes Tigges, Vorsitzender
MarkE ?

57072 Sieoen

TL
Y

Antras semäß §e der ceichäfttLAnun,

Siegen, 17. November 2023

des
:

def Universitätsstadt Siegen zur
nächsten Sitzung des Bezirksausschusses Siegen-Ost

Betref f: Verkehrsred uzierung i n der Max-Planck-Str.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Sehr geehrter Herr Tigges,

in der Max-Planck-Straße leben viele Famitien mit Kindern, gleichzeiEig wird die
Max-Ptanck-Str. von Anwohnern der Straßen ,,Coldener Spiegel" und ,,Schloßblick" ats
DurchfahrEsstraße genuEzt. Zum Teilwird in der Max-Planck-Str. auch (deuttich) zu schnett
geFahren. Vor diesem HinEergrund bitten wi1 Folgenden Beschlussvorschlag in der oben
genannten Sitzung zur Abstimmung zu bringen.

Beschlussvorschlag:

Der BZA-OsE empfiehtt dem Verkehrsausschuss, Maßnahmen zur Verkehrsreduzierung in
der Max-Planck-Str. zu beschließen.

Begründung:

Eine Reduzierung des Verkehrs in der Max-Planck-SEr. enEspricht dem Wunsch der großen
Mehrheit der Anwohner. Eine entsprechende AbFrage hat das ergeben.

Der AnErag auF Reduzierung des Verkehrs begründet sich neben der Vielzaht der dort
lebenden Familien miE (jungen) Kindern auch in der Tatsache, dass die Max-Ptanck-Straße
akLue[[ - obwohI nichE notwendig - ats Durchfahrtsstraße / Abkürzung von den Anwohnern
der straßen ,,Goldener Spiege[" und ,,schloßblick" genuEzt wird. Dies hat ein erhöhtes
Verkehrsaufkommen zur Folge, wetches mit einem Risiko Für die Anwohner einhergeht.

MiE Freu ndlichen Grü ßen

gez. MichaeI Croß
Frak.-Vors. Grüne

gez. Henning Ktein
Frak.-Vors. Linke

gez. SamueI Wittenburg
Frak.-Vors. Vott

- Siegen-Ost



   

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
AT 326/2023 

 

A N T R A G  

gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen  
und seine Ausschüsse 

 
 

Antragsteller/in mehrere Fraktionen 

Eingang 28.11.2023 

Federführend GB 4, Abt. 4/1 

 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Betreff: 
 
30 km/h im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn 

 
 
 



Rathaus Siegen
Herrn Bürgerme.ister Steften Mues
Herrn Johannes Ti gges, Vorsitzender Bezirksausschuss I I I - Siegen-Ost
Markt 2

57072 Sieqen

Antrag gemäß §9 der Geschäftsordnung des Rates der Universitätsstadt Siegen zur nächsten

* cäustu'i§ DIE IiNKE.
r,I i1.,1,jr,r \1.rr' l,:,.i,:

Sitzung des Bezirksausschusses lll - Siegen-Ost

Betreff:30 km/h im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn
0 st\

gez. H. Klein gez. S. Wittenburg
Frak.-Vors. Linke Frak.-Vors. Vott

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Sehr geehrter Herr Tigges,

die Hauptslraße L719 ist eine stark Frequentierte DurchFahrtsstraße, die unmitLelbar an der
Crundschule Kaan-Marienborn vorbeiführl. Aus diesem Crund bitten wir darum, Fotgenden Antrag
aut die Tagesordnung der oben genannten Sitzung zu sletlen.

Beschlussvorschtag:

Der BZA-Ost beauFtragt die Arbeitskommission des Verkehrsausschusses über eine auf die Schutzeil
begrenzte Ceschwindigkeitsreduzierung auF der Hauptstraße L719 im Bereich der Crundschule
Kaan Marienborn zu beraten.

Begründung:

Die Hauptstraße L719 ist eine bedeutende Durchfahrtsstraße, die eine hohe Verkehrsdichte
aulweist. Besonders kritisch ist, dass diese Straße unmittelbar an der Grundschule
Kaan-Marienborn vorbeiFührt. Die Sicherheit der Schulkinder sowie der anderen Fußgänger in
diesem Bereich ist von größler Bedeutung und muss prioritär behandelt werden.
Die hohe Frequenz und Ceschwindigkeit des Verkehrs auF der L719 birgt ein erhebtiches Risiko für
Unfäl[e, insbesondere in den SLoßzeiten, wenn Kinder die Schule betreten oder verlassen. Eine
Reduzierung der Ceschwindigkeitsbegrenzung aut 30 km/h in diesem Abschnit[ würde das Risiko
von VerkehrsunFä1len signifikant verringern. Eine niedrigere Ceschwindigkeitsbegrenzung
ermögticht Fahrern eine bessere Reaktionszeit, was besonders in Bereichen mil hohem
Fu ßgä ngerau tkommen entscheidend ist.

Darüber hinaus würde diese Maßnahme eine ruhigere und sicherere Umgebung lür die Schutkinder
schaFFen, was wiederum die Angst von Eltern und Lehrern um die Sicherheit der Kinder verringert.
Dies steht auch im Einklang miI den Besbrebungen vieter Cemeinden, Schulbereiche sicherer zu
gestalten und das Bewusstsein für die Bedeutung von Verkehrssicherheit in der Nähe von Schulen
zu schärFen.

Mit freundtichen Crüßen

gez. M. Ktein gez. D. Rujanski
Frak.-Vors. CDU Frak.-Vors. SPD

gez. M. Croß
Frak.-Vors. Grüne

Siegen, 17.



   

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
AT 330/2023 

 

A N T R A G  

gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen  
und seine Ausschüsse 

 
 

Antragsteller/in UWG- Fraktion 

Eingang 06.12.2023 

Federführend GB 4, Abt. 4/1 

 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Verkehrsausschuss 13.02.2024 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Verkehrsausschuss 25.06.2024 

AK des Verkehrsausschusses 20.08.2024 

Betreff: 
 
Einrichtung einer Einbahnstraße in der Rathenaustraße, Kaan-Marienborn 
- Antrag der UWG- Fraktion 

 
Der Antrag wurde im Verkehrsausschuss am 13.02.2024 zur Vorberatung an de Bezirksaus-
schuss verwiesen. 
 







   

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
AT 355/2024 

 

A N T R A G  

gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Universitätsstadt Siegen  
und seine Ausschüsse 

 
 

Antragsteller/in UWG- Fraktion 

Eingang 31.01.2024 

Federführend GB 4, Abt. 4/6 

 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Betreff: 
 
Austausch / Errichtung einer Ruhebank im Rebhuhnweg 
- Antrag der UWG-Fraktion 

 
 
 







  . . . 

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
VL 1643/2024 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich: 4 Siegen, 18.12.2023 
Bereich: Stadtplanung 
Bearbeitet von: Herrn Schneider 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bauausschuss 07.02.2024 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Kurzbezeichnung: 
 
Aktuelle städtebauliche Entwicklungen im Bezirk III - Siegen-Ost 
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bezirksausschuss nimmt die Sachstände zu den Projekten zur Kenntnis.  

Der Bauausschuss nimmt die Sachstände zu den Projekten zur Kenntnis.  
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die Bezirksausschüsse sind vor der Beschlussfassung im Rat bzw. einem entscheidungs-
befugten Ausschuss zu den Angelegenheiten zu hören, die die Stadtbezirke in besonderem 
Maße betreffen. Hierzu zählt unter anderem die Aufstellung und Änderung von Bauleitplä-
nen. Aus diesem Grund erfolgt im Bezirksausschuss ein Bericht zu aktuellen Projekten und 
Bebauungsplanverfahren. Hierdurch wird eine frühzeitige, transparente und gesamt-
betrachtende Information des Bezirksausschusses gewährleistet und gleichzeitig eine zeitlich 
optimierte Einbindung der Bebauungsplanverfahren sichergestellt. 
 
Zum folgenden Projekt wird der aktuelle Sachstand dargelegt:  

• B-Plan Nr. 436 "Erweiterung Bürbacher Giersberg und Zur Dicken Eiche" 
 
Für Informationen zu bisher vorgestellten Sachständen wird auf die Vorlage 1084/2022 ver-
wiesen. Im Weiteren werden die wesentlichen Fortschritte im o.g. Projekt dargelegt. Weite-
re Ausführungen können im Ausschuss vorgebracht werden. 
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B-Plan Nr. 436 "Erweiterung Bürbacher Giersberg und Zur Dicken Eiche" 
Mitte 2021 wurde die städtebauliche Entwicklung des Bereiches „Am Wäldchen“ und „Zur 
Dicken Eiche“ beraten (siehe Vorlage 282/2021). Dabei wurde die Verwaltung beauftragt, 
eine Anbindung der nördlichen Fläche „Zur Dicken Eiche“ von der „Obere Dorfstraße“ mit 
Straßen.NRW zu vereinbaren. Hierzu konnte eine Einigung erzielt werden: Unter bestimmten 
Voraussetzungen ist eine Anbindung möglich. Daraufhin wurden verwaltungsseitig verschie-
dene städtebauliche Vorentwürfe „Zur Dicken Eiche“ erstellt und intern erörtert, wobei sich 
der Bedarf einer Kindertageseinrichtung in diesem Bereich auftat. Abschließende Abstim-
mungen hierzu laufen noch. Im Weiteren soll ein Straßenvorentwurf für den Bereich „Zur 
Dicken Eiche“ verwaltungsseitig erarbeitet werden und die Konzeption in die politische Bera-
tung eingebracht werden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
      

jährliche Folgekosten 
 
 
 
      

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
      

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
      

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 
 
       

 im Ergebnisplan 
 
       

 Nein  Ja, mit 
 
       

Kostenträger/ 
Investitionscode 
      
Sachkonto 
      

 
 
Klimaschutz 
 

Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen 
bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
 
 
Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
 
 

 
 
 
 
 
gez. 
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Marlene Krippendorf 
Abteilungsleitung 
 
Die Verwaltungsvorlage wurde aufgrund der Cyberattacke im Rahmen eines normalen Un-
terschriftenlaufs durch die beteiligten Adressaten auf der Papiervorlage verifiziert und wei-
tergegeben und ist in der Digitalversion ohne Unterschrift gültig.  



  . . . 

 

UNIVERSITÄTSSTADT SIEGEN 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr. 
VL 1717/2024 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich: 4 , 
Bereich: 4/5-1 Stadtentwicklung 
Bearbeitet von: Frau Bätzing 

 
Beratungsfolge: X öffentlich  nichtöffentlich 
 

Bezirksausschuss III - Siegen- Ost 25.04.2024 

Kurzbezeichnung: 
 
Entwicklungskonzept Feuersbach - Aktueller Sachstand 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bezirksausschuss Ost nimmt den dargestellten Sachstand zur Erarbeitung des Entwick-
lungskonzeptes Feuersbach zur Kenntnis. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
In der Sitzung des AfSWSL am 20.04.2023 (VL 1334/2023) wurde die Verwaltung beauftragt, 
ab dem Jahr 2023 ein Stadtteilentwicklungskonzept für Feuersbach zu erarbeiten, eine be-
gleitende Bürgerbeteiligung durchzuführen und entsprechende Haushaltsmittel für die Pla-
nung und Umsetzung des DIEK ab 2023/2024 bereitzustellen. 
  
Die für die Erarbeitung des Konzeptes notwendigen Beteiligungen wurden im vergangenen 
Jahr durch die Arbeitsgruppe Stadtentwicklung durchgeführt.  
Im Oktober 2023 fand ein Treffen mit Vertretern des Heimatvereins und der Freiwilligen 
Feuerwehr statt, um einen ersten Eindruck zu erhalten, wo Handlungs- und Unterstützungs-
bedarf besteht, um so die Entwicklungsmöglichkeiten des Stadtteils besser definieren zu 
können. 
Das öffentliche Bürgerforum fand am 16.11.2024 in der Alten Schule in Feuersbach statt. 
Zahlreiche Ideen und Anregungen zu den Themenfeldern „Stadtteilleben“, „Freizeit und Kul-
tur“, „Ortsbild und öffentlicher Raum“ sowie „Mobilität“ wurden von den Bürgerinnen und 
Bürgern eingebracht und diskutiert. Parallel dazu bestand die Möglichkeit, sich über eine 
Online-Beteiligung (06.11.2023 bis 01.12.2023) mit Ideen und Anregungen einzubringen. 
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Nach Abschluss der bisherigen Beteiligungen wurden die Ergebnisse von der Arbeitsgruppe 
Stadtentwicklung in einer Übersichtsliste zusammengestellt und an die zu zuständigen 
Fachabteilungen zur Einschätzung der Umsetzbarkeit zurückgemeldet. Auf Grundlage der 
eingegangenen Rückmeldungen werden die entsprechenden Maßnahmen derzeit weiter 
konkretisiert, kategorisiert und priorisiert. 
 
Einige Maßnahmen können im Tagesgeschäft der jeweils zuständigen Fachabteilungen erle-
digt werden und sind teilweise bereits in Bearbeitung (zum Beispiel Beleuchtung reparieren, 
Wege freischneiden, Straßenbelag ausbessern, ...). 
 
Gemeinsam mit dem Heimatverein Feuersbach wurde eine Möglichkeit zur Durchführung 
der Kinder- und Jugendbeteiligung erarbeitet. Diese Beteiligung wird von ausgebildeten Par-
tizipationstrainern durchgeführt und findet am Freitag, den 19.04.2024 in Feuersbach statt. 
Die Alte Schule in Feuersbach dient dabei als Ausgangspunkt, zwei Gruppen von 8 bis 13 Jah-
ren und 14 bis 18 Jahren werden nacheinander ihre Wünsche und Ideen äußern und bei ei-
ner gemeinsamen Begehung wichtige Orte vorstellen. Die Ergebnisse können dann nach Ab-
stimmung mit den Fachabteilungen in das Stadtteilentwicklungskonzept einfließen. 
 
Im Rahmen eines zweiten Bürgerforums nach den Sommerferien werden die bis dahin erar-
beiteten Ergebnisse vorgestellt und mit den Teilnehmenden abschließend diskutiert. An-
schließend wird das endgültige Konzept fertiggestellt und dem Haupt- und Finanzausschuss 
zur Abstimmung vorgelegt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
      

jährliche Folgekosten 
 
 
 
      

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
      

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
      

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 
 
       

 im Ergebnisplan 
 
       

 Nein  Ja, mit 
 
       

Kostenträger/ 
Investitionscode 
      
Sachkonto 
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Klimaschutz 
 

Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen 
bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
 
 
 
 
 
 
Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Marlene Krippendorf 
Abteilungsleitung 
 
Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten 
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gültig. 
 














	Dokumente
	Bekanntmachung 25.04.2024 Bezirksausschuss III - Siegen- Ost  (exportiert: 16.04.2024)

	Tagesordnungspunkte
	A. ÖFFENTLICHE SITZUNG
	3.1 Wildes Parken zwischen Kaan und Feuersbach
- Antrag der Fraktionen SPD, B 90/Grüne, Die Linke und Volt AT 324/2023
	ANTRAG Vorblatt AT 324/2023 - Wildes Parken zwischen Kaan und Feuersbach- Antrag der Fraktionen SPD, B 90/Grüne, Die Linke und Volt (exportiert: 16.04.2024)
	324-2024_0425 BezA III Wildes parken zwischen Kaan und Feuersbach (exportiert: 16.04.2024)


	3.2 Verkehrsreduzierung in der Max-Planck-Straße
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt AT 325/2023
	ANTRAG Vorblatt AT 325/2023 - Verkehrsreduzierung in der Max-Planck-Straße- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt (exportiert: 16.04.2024)
	325-2024_01_25 BezA III Verkehrsreduzierung in der Max-Planck-Str. (exportiert: 16.04.2024)


	3.3 30 km/h im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn AT 326/2023
	ANTRAG Vorblatt AT 326/2023 - 30 km/h im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn (exportiert: 16.04.2024)
	326-2024_ß4_25 BezA III 30 kmh im Bereich der Grundschule Kaan-Marienborn (exportiert: 16.04.2024)


	3.4 Einrichtung einer Einbahnstraße in der Rathenaustraße, Kaan-Marienborn
- Antrag der UWG- Fraktion AT 330/2023
	ANTRAG Vorblatt AT 330/2023 - Einrichtung einer Einbahnstraße in der Rathenaustraße, Kaan-Marienborn- Antrag der UWG- Fraktion (aktualisiert: 26.06.2024)
	2024_02_13 VerkA - Einrichtung einer Einbahnstraße in der Rathausstraße, Kaan-Marienborn (AT 330_2023) (exportiert: 26.03.2024)


	3.5 Austausch / Errichtung einer Ruhebank im Rebhuhnweg
- Antrag der UWG-Fraktion AT 355/2024
	ANTRAG Vorblatt AT 355/2024  - Austausch / Errichtung einer Ruhebank im Rebhuhnweg- Antrag der UWG-Fraktion (exportiert: 16.04.2024)
	2024_04_25 BezA III AT Ruhebank Rebhuhnweg (exportiert: 16.04.2024)


	5. Aktuelle städtebauliche Entwicklungen im Bezirk III - Siegen-Ost
Informationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren VL 1643/2024
	Allgemeine Vorlage VL 1643/2024 - Aktuelle städtebauliche Entwicklungen im Bezirk III - Siegen-OstInformationen zu Projekten und Bebauungsplanverfahren (exportiert: 26.03.2024)

	6. Entwicklungskonzept Feuersbach - Aktueller Sachstand VL 1717/2024
	Allgemeine Vorlage VL 1717/2024  - Entwicklungskonzept Feuersbach - Aktueller Sachstand (exportiert: 16.04.2024)

	7.1 Ev. Familienzentrum KUNTERBUNT
	B III Familienzentrum Kunterbunt (exportiert: 16.04.2024)

	7.2 Dorfgemeinschaft Bürbach e. V.
	B III Dorfgemeinschaft Bürbach (exportiert: 16.04.2024)

	7.3 Heimat- und Bürgerverein Feuersbach e. V.
	B III Heimat-und Bürgerverein Feuersbach (exportiert: 16.04.2024)




